
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Pressepartner,

ISTANBUL‘DAN zeigt auch in diesem Jahr auf den PASSAGEN, im Rahmen der 
IMM Cologne 2017, Ergebnisse und Eindrücke von ihren Reisen nach Istanbul.

Dabei stellt die diesjährige Ausstellung eine Kollage dar, in der bisher entstande-
ne Produkte, Konzepte und Experimente zusammengefügt werden. Ergänzt wird 
diese durch Fotografien und Videomaterial, welche Einblicke in die Arbeitsweise 
vor Ort geben und einem Pop Up Store, in dem erste Kleinserien und Unikate zum 
Verkauf angeboten werden.

Sie finden hier einen ersten Text und eine Auswahl an Pressebilder. Wir würden 
uns über eine Ankündigung unserer Ausstellung freuen. 
Eine weitere Pressemitteilung mit detaillierten Informationen und eine Einladung zu 
unserem Presseevent am 18.02.2016 wird im Januar folgen.

ISTANBUL‘DAN auf den Passagen 2017

Termin: 16.-22.01.2016
Ort: Studio Körnerstraße 48, Köln-Ehrenfeld
Cocktail: 18.01. ab 19:00 Uhr
Öffnungszeiten: Mo bis Fr, 14:00 – 21:00 Uhr, 
		      Sa 12:00 – 21:00 Uhr, 
		      So 12:00 – 18:00 Uhr

Erreichbar ist die Ausstellung mit Öffentlichen Verkehrsmitteln über die S-Bahn 
Haltestelle Köln-Ehrenfeld mit der S12, S13 und S19. Diese liegt verkehrgünstig 
nur zwei Haltestellen von Köln Messe/Deutz entfernt.

Für weitere Informationen und Fragen wenden Sie sich bitte an:

Laura Jungmann
press@istanbul-dan.de
Telefon: 017660999702

Weitere Informationen und Pressematerial finden Sie unter www.istanbul-dan.de 
bzw. istanbul-dan.de/download.
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PRESSETEXT
Gegenwärtig werden auf der ganzen Welt Ungastlichkeitserfahrungen gemacht: 
Menschen fliehen aus ihrer Heimat und treffen nicht selten auf Fremdenfeindlich-
keit. Populisten in allen Ländern bewegen die gesellschaftlichen Massen. 
Vor diesem Hintergrund erscheint es umso dringlicher, sich auch als Gestalter 
Themen wie der Gastlichkeit und dem interkulturellen Austausch zu widmen, so-
wie sozialen und gesellschaftlichen Veränderungen gestalterische Ansätze ent-
gegen zu setzen.

ISTANBUL’DAN - das Projekt
Fasziniert von Istanbuls Handwerkervierteln und trotz der aktuellen politischen 
Lage, reisen die Designer von ISTANBUL’DAN erneut gemeinsam in die Türkei. In 
enger Zusammenarbeit mit den Handwerkern in den traditionellen Handerwerker-
vierteln Sishane und Galata entstehen Produkte, die die Möglichkeiten der dorti-
gen Produktionsstrukturen ausloten, die Themen der Stadt aufgreifen und ihre 
Geschichten erzählen. Jeder Handwerker ist hier Spezialist für bestimmte Mate-
rialien oder Bearbeitungstechniken. Mit einfachen Maschinen wird auf kleinstem 
Raum hantiert und nicht Vorhandenes improvisiert. Durch die starke Vernetzung 
unter den Handwerkern wird fast alles möglich gemacht. 
Die so entstehenden Arbeiten sind mehr als reine Designobjekte, sie fungieren 
als Botschafter zwischen den Kulturen und sind eine Hommage an Istanbul, seine 
Menschen und das lokale Handwerk. 

ISTANBUL‘DAN - auf den PASSAGEN 2017
In der Körnerstraße 48 werden alle bisher entstandenen Arbeiten während der PAS-
SAGEN 2017 ausgestellt und als gemeinschaftlichen Kollage im Raum inszeniert.
In der diesjährigen Ausstellung wird ISTANBUĹ DAN zudem erstmalig eine ge-
meinsame Produktkollektion skizzieren. Es handelt sich hierbei um verkäufliche 
Einzelstücke und in Kleinserie gefertigte Produkte, die während der Passagen in 
einem eigens dafür eingerichteten Pop-Up Store käuflich zu erwerben sein wer-
den. Dies ist der Startschuss für eine neue Produktkollektion, die ihre Inspiration 
aus den Reisen der sechs Designer nimmt.
Begleitet und ergänzt wird die Produktkollage durch Fotografien und Videos der 
Designerin und Fotografin Eda Tamara Temucin, die das Designteam bei ihrer Rei-
se begleitete. Beleuchtet wird dabei nicht nur die Entstehung der Produkte, son-
dern auch die Bewegungen und Gespräche der Designer, die Treffen mit Initiativen 
und die Stimmung der Stadt.

ISTANBUL’DAN - Der Ursprung
ISTANBUL’DAN ist ein selbstinitiiertes und selbstfinanziertes Projekt, welches aus 
einem gemeinsamen Istanbulaufenthalt der Designer Laura Jungmann, Pierre 
Kracht, Dorothee Mainka, Jonathan Radetz, Florian Saul und Michael Konstan-
tin Wolke im Herbst 2015 entstand. Die Designer reisen regelmäßig nach Istanbul 
um gemeinsam mit lokalen Handwerkern an Objekten zu arbeiten, die mehr sind als 
reine Designobjekte. 
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